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Kurz notiert: 

Coca-Cola will russischen 
Safthersteller kaufen 
Um den Wettbewerber Pepsi in Russland 
zu überflügeln, will Coca-Cola den 
russischen Safthersteller Nidan Soki 
kaufen. Angaben zur Höhe des 
Kaufpreises macht Coca-Cola 
gegenwärtig nicht. Die Gespräche 
dauerten noch an, erklärte ein Sprecher 
des Getränkekonzerns aus Atlanta. Die in 
London ansässige Lion Capital hatte die 
Beteiligung an Nidan Soki vor drei Jahren 
für 500 Mio. USD erworben. Russlands 
viertgrößter Safthersteller hat einen 
Marktanteil von 14%. Lion Capital hat mit 
Coca-Cola bereits eine Absichtserklärung 
über den Verkauf des Anteils 
unterzeichnet. 
 
Umsatz von Metro Group in Russland 
2009 geschrumpft 
Die deutsche Metro Group hat im 
vergangenen Jahr in Russland 3,436 
Milliarden Euro umgesetzt, 10,3 Prozent 
weniger als ein Jahr zuvor. In Russland ist 
die Unternehmensgruppe mit 
Großhandels-Hypermärkten Metro Cash & 
Carry, Elektronikmärkten Media Markt und 
der Lebensmittelkette Real vertreten. Die 
Metro-Gruppe beschäftigt nach eigenen 
Angaben gegenwärtig weltweit rund 290 
000 Mitarbeiter, davon etwa 127 000 in 
Deutschland. Mit ihren Vertriebsmarken ist 
Metro bislang in 32 Ländern aktiv. 
 
Berlin-Chemie baut Fabrik in Russland 
Berlin-Chemie, deutsche Tochter des 
italienischen Pharmakonzerns Menarini 
Group, baut im russischen Gebiet Kaluga 
(rund 150 km südwestlich von Moskau) 
eine Pharmafabrik für 30 Millionen Euro. 
Eine entsprechende Vereinbarung 
zwischen der Kalugaer Gebietsleitung und 
dem Berliner Unternehmen wurde in 
Florenz unterzeichnet. Die neue Fabrik 
soll im Industriegebiet Grabzewo neben 
dem VW-Werk entstehen. Die Bauarbeiten 
sollen im Juli beginnen und zweieinhalb 
Jahre in Anspruch nehmen.  
 
Das Auswärtige Amt informiert 
Am Morgen des 29.03.2010 ereigneten 
sich in der Moskauer Metro zwei 
Sprengstoffanschläge. In diesem 
Zusammenhang warnt das Auswärtige 
Amt vor Reisen in den Nordkaukasus. Die 
Grenzübergänge nach Aserbaidschan und 
Georgien sind für Ausländer ohne 
Sondergenehmigung nicht passierbar. 
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ECON Netzwerk Russland stellt sich vor – Nizhny Novgorod 
 
Unser Partner in Nizhny Novgorod ist die Firma Integral. Diese wurde 2005 
gegründet und sorgt seit 2 Jahren für die termingerechte Distribution 
unseres Sammelgutes in Nizhny Novgorod und Umgebung. Die fünftgrößte 
Stadt Russlands ist Drehscheibe des Handels und eine Industrie-
metropole. Schon Maxim Gorki beschrieb in seinen Romanen das Leben in 
seiner Geburtsstadt an der Wolga. Integral hat sich auf Stückguttransporte 
innerhalb Russlands spezialisiert und ergänzt damit hervorragend unser 
Partnernetzwerk in Russland.  
 

 
 

Konsolidierung und Kommissionierung gehören zu seinem Produktportfolio, 
genau so wie Lagerhaltung und Distribution.  
 

 
 
 

 

 

Frohe Ostern 
und viel 
Erfolg bei 
der Eiersuche 
 
 
wünscht 
Ihnen 
Das ECON Team 

Selbstverständlich verfügt 
Integral über die Lizenz 
unverzollte Ware 
transportieren zu dürfen. 
Die Hauptrelationen 
unseres Partners sind 
Izhevsk, Samara und 
Krasnodar. Die 
klassischen 
Dienstleistungen wie 

Unser Partner 
verfügt über einen 
eigenen Fuhrpark 
und ein eigenes 
Lager, insgesamt 
beschäftigt er 55 
Mitarbeiter. In 
unserem Stückgut-
netzwerk ist Integral 
einer unserer 
wichtigsten Partner. 

 


